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der Gemeinde Michaelnbach

Wir bekommen unser 
Geschäft wieder!
Am 26. März wird unser 
Geschäft neu eröffnet. 
Herr Josef Strauß aus 
Wendling wird neben seinen 
Geschäften in Wendling und 
Geboltskirchen auch unser 
Geschäft in Michaelnbach 
übernehmen. 
Das konnte in den 
Gesprächen der letzten 
Wochen vereinbart werden. 

Wer Josef Strauß bereits vor der 
Eröffnung des Geschäftes kennen lernen 
möchte: Am 17. März wird im Gasthaus 
Schörgendorfer bei einer Präsentation 
der aktuellen Projekte der Agenda 21 
auch der neue Geschäfts-Betreiber der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Ich lade alle MichaelnbacherInnen zu 
diesem interessanten Abend ein. 

Das Team der Agenda 21 hat in den 
letzten Wochen und Monaten Ziele für 
die Entwicklung unserer Gemeinde 
erarbeitet und dazu einige Projekte 
entwickelt. 
Ich danke allen die sich bisher für 
diese Entwicklungsideen und Projekte 
engagiert haben. 
Ebenso ersuche ich alle BürgerInnen 
die Agenda-Projekte sowie insbe-
sonders unser Geschäft durch aktive 
Teilnahme bzw. Inanspruchnahme 
tatkräftigst zu unterstützen. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Ab dem kommenden Schuljahr 
wird der Kindergarten gratis für 
alle Kinder angeboten. 
Ich darf nochmals alle Eltern 
daran erinnern, jene Kinder, die 
im Jahr 2009/10 den Kinder-
garten besuchen werden, bis 
Ende März im Kindergarten 
vormerken zu lassen. (Tel.: 
7098) 

Von 16. bis 28. März sind die 
ArbeitnehmerInnen aufgerufen

bei der Arbeiterkammerwahl ihre 
Interessensvertretung zu wählen. 
Zahlreiche ArbeitnehmerInnen werden 
dazu in den nächsten Tagen ihre 
Stimmzettel für die Briefwahl per Post 
zugestellt bekommen. 
Ich ersuche alle Wahlberechtigten von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und den Stimmzettel nicht zum Altpapier 
zu geben sondern zurück zu senden. 
Genauere Informationen zur Stimm-
abgabe werden mit den Wahlkarten 
zugesandt. 

So wünsche ich uns, dass mit dem 
kommenden Frühling viel neuer 
Schwung in das Zusammenleben von 
Michaelnbach kommt. 

Euer Bürgermeister

Wichtige Termine

bei der 
Interessensvertretung zu wählen. 
Zahlreiche ArbeitnehmerInnen werden 
dazu in den nächsten Tagen ihre 
Stimmzettel für die Briefwahl per Post 
zugestellt bekommen. 
Ich ersuche alle Wahlberechtigten von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und den Stimmzettel nicht zum Altpapier 
zu geben sondern zurück zu senden. 
Genauere Informationen zur Stimm-
abgabe werden mit den Wahlkarten 
zugesandt. 

So wünsche ich uns, dass mit dem 
kommenden Frühling viel neuer 
Schwung in das Zusammenleben von 
Michaelnbach kommt. 

Geschichtestamm-
tisch, 10. März, 
19.00 Uhr, Brandner

Bauberatung, 16. 
März, 8.30 - 11.30 Uhr, 
Gemeindeamt 

Projektpräsentation 
und Vorstellung des 
neuen Nahversorgers 
17. März, 19.30 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Arbeiterkammerwahl, 
16. bis 28. März

Kabarett „Kärntner 
Luft“, 21. März, 
20.00 Uhr, GH 
Schörgendorfer

Neueröffnung 
unseres Geschäftes, 
26. März

Landwirtschaftliche 
Foliensammlung, 
6. April, 9 - 11 Uhr 
Humer Alfons, Krum-
bach 5

Blutspenden, 
16. April, 16 - 20 Uhr, 
Volksschule

Terminänderung:
Der Mostkirtag wird 
nicht wie geplant am 
24. Mai stattfinden 
sondern am 28. Juni!

Wir bekommen unser Ab dem kommenden Schuljahr 

Nahversorgung gesichert !

Noch 3 Wochen bis 
zur Neueröffnung!
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Aktionen mit der Familienkarte:
Frühlingserwachen am 28. und 29. März 2009 in vier 
Tierparks: Nutzen Sie das Wochenende zu  einem 
Frühlingsspaziergang durch den Linzer Tiergarten, 
Tiergarten und Reiterhof Walding, Tiergarten Stadt 
Haag oder Wildpark Altenfelden. 
Ein Elternteil bezahlt – freier 
Eintritt für alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen 
Personen!
 
Weitere Informationen auf 
www.familienkarte.at 

Als besonderen Service stellt das Familienreferat ab 
sofort für die Förderungen aus dem eigenen Bereich 
(OÖ.Schulbeginnhilfe, OÖ. Schulveranstaltungshilfe 
und OÖ. Kinderbetreuungsbonus) einen Online-
Rechner zur Verfügung. 
Damit haben Antragsteller die Möglichkeit, 
vorweg selbst herauszufinden, ob sie aufgrund 
der vorliegenden Einkommenssituation unter die 
entsprechende Einkommensgrenze fallen. 
Anhand eines Jahreslohnzettels sind nur wenige 
Positionen einzugeben. Man erhält umgehend die 
Information, ob die jeweilige Förderung aufgrund des 
Einkommens beansprucht werden kann.

Zu finden unter: www. familienkarte.at

Alle Michaelnbacher und 
Michaelnbacherinnen sind herzlich 

eingeladen!

17. März 2009
um 19.30 Uhr

im GH Schörgendorfer

            Projektpräsentation und 

Einladung
zur

Vorstellung des Nahversorgers

Infos zur OÖ. Familienkarte
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AUS DEM GEMEINDERAT

Infrastrukturinvestitionen der öffentlichen Hand sind 
im Vergleich zu Investitionen der Wirtschaft vielfach 
steuerlich benachteiligt und dadurch auch teurer. Es 
wurde daher mit entsprechender Fachberatung vom 
Land OÖ das sogenannte KG-Modell entwickelt.
Drei wesentliche Aspekte wurden dabei berücksichtigt: 

Vorsteuerabzug auch im Hoheitsbereich der 88
   Gemeinde möglich

Abbau des Investitionsstaus (es können mehr88
   Vorhaben durchgeführt werden)

Maastrichtneutrale Zwischenfinanzierung 88

Bei diesem Modell schließt sich die Gemeinde mit   
einem Infrastrukturverein zu einer Kommandit-
gesellschaft (KG) zusammen, welcher Aufgaben im 
Bereich der Infrastruktur (z.B. Gebäudeverwaltung) 
übertragen werden. 
Komplementär ist der Infrastrukturverein, Kommanditistin 
ist die Gemeinde. Die Gemeinde ist zu 100% am 
Gesellschaftsvermögen der KG beteiligt, Gewinn und 
Verlust werden zu 100% der Gemeinde zugerechnet. 
Der Komplementär ist reiner Arbeitsgesellschafter. 
Die Gesellschaft wird durch vorgesehene Zustimmungs- 
und Weisungsrechte und die dafür erforderliche 
Einbindung der Gemeindeorgane weitgehend durch die 
Gemeinde kontrolliert.
Diesbezüglich wurde bereits der Verein zur Förderung 
der Infrastruktur gegründet. Als Obmann fungiert 
Amtsleiter Franz Fuchshuber, als Obm.-Stv. Johannes 
Mühlböck und als Schriftführerin Berta Wieländer. 
Als Aufsichtsrat des Vereines ist der Gemeindevorstand 
bestellt. Der Vereinsobmann ist zugleich Geschäftsführer 
der KG. 

Vor einem Abschluss von Käufen und Aufträgen ist im 
Vorhinein die Zustimmung durch die Kollegialorgane 
der Gemeinde einzuholen. Dadurch ist gewährleistet 
dass die Gemeindeorgane so wie bisher zu 100% 
entscheiden. 
Die steuerliche Beratung erfolgt durch Herrn Mag. 
Günter Haslberger aus Grieskirchen.
Diesbezüglich wurde der Gesellschaftsvertrag der 
„Verein zur Förderung der Infrastruktur der  
Gemeinde Michaelnbach & CoKG“ beschlossen.
In dieser Gesellschaft erfolgt die Abwicklung des 
Hauskaufes von Fam. Matzinger und der Neubau des 
Geschäftsgebäudes mit Musikheim.

Von der Rechtsanwaltskanzlei Dr. Holter in Gries-
kirchen erfolgte die Ausarbeitung des Kaufvertrages 
zum Erwerb der Liegenschaft Matzinger zur Sicherung 
der Nahversorgung.
Der Ankauf erfolgt durch die neu gegründete VFI & Co 
KG und dazu erfolgte vom Gemeinderat die Zustimmung 
gemäß dem vorgelegten Kaufvertrag.

Gründung einer Kommandit-
gesellschaft (KG) mit dem Verein zur 

Förderung der Infrastruktur der Gemeinde 
Michaelnbach

Zustimmung zum Ankauf der 
Liegenschaft Matzinger 
durch die VFI & CoKG 

Im Hinblick auf die finanzielle Situation der Sektion 
Fußball befasste sich der Ausschuss für Sport, Freizeit 
und Umwelt mit diesem Thema. Faktum ist, dass seitens 
der Union in den letzten Jahren viele Investitionen, 
insbesondere eine Platzsanierung getätigt wurden, 
deren Finanzierungen durch die Union alleine nicht 
bewältigt werden konnten. Es wird daher versucht für 
die Platzsanierung eine nachträgliche Fördermöglichkeit 
zu finden, bei der auch die Gemeinde einbezogen 
werden muss. Um dabei einen fairen Umgang mit 
allen Vereinen sicherzustellen, wurde keine direkte 
Förderung gewährt. Es wurde der Rückkauf des im Jahr 
2005 von der Union geleisteten Beitrages von 8.000 € 
zum Ankauf des Rasenmähertraktors mit einem Betrag 
von 6.000 € beschlossen. Gleichzeitig ist jedoch für die 
Traktorbenützung pro Betriebsstunde eine Miete zu 
entrichten. 
Als Begründung für diesen Schritt steht die Tatsache, 
dass in vielen Gemeinden der Rasentraktor auch zu 
100% durch die Gemeinde angekauft wird. 

Rückkauf des Anteiles für den 
Rasenmähertraktor von der UNION – 

Sektion Fußball

Aufgrund der Änderungen in der letzten Gemeinde-
ordnungsnovelle wurde die Dienstbetriebsordnung für 
Gemeinden überarbeitet und beschlossen.

Beschluss einer neuen Dienst-
betriebsordnung für das Gemeindeamt 

Zuteilung der Angelegenheit 
„Integration“ an einen Ausschuss 

Entsprechend der letzten Gemeindeordnungsnovelle 
wurde das Thema „Integration“ dem Ausschuss für 
Bildung, Kultur u. Soziales zugeordnet.
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Am 25.12.2008 ist Landesrat aD. 
Leopold Hofinger im 72. Lebensjahr 
verstorben. 
Leopold Hofinger war von 1973 bis 
1978 Abgeordneter zum OÖ. Landtag. 
1978 wurde er als Landesrat zum 
Mitglied der OÖ Landesregierung 
gewählt, der er bis 1997 als Agrar- 
und Feuerwehrreferent angehörte. 

Hofinger hat sich in all seinen pol-
itischen Funktionen große Verdienste 
erworben. 

Ab 1. April erfolgt die Reisepassausstellung 
vorraussichtlich nur mehr über die Bezirks-
hauptmannschaft Grieskirchen. Über die weiteren 
Neuerungen zur Reisepassausstellung informieren 
wir in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.

Der Bausachverständige des Bezirksbauamtes Wels  
steht am 

Montag, 16. März  von 8.30 bis 11.30 Uhr

im Gemeindeamt für Fragen in Zusammenhang 
mit diversen Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
(telefonische Voranmeldung unter 07277/2555 
erwünscht)

Nachruf Ehrenringträger 
LR aD. ÖR Leopold Hofinger

Sein Leben und Wirken galt dem 
ländlichen Raum und einem 
funktionierenden Feuerwehrwesen.

In Michaelnbach forcierte 
Leopold Hofinger besonders den 
Agrarwegebau.
Für sein Engagement wurde ihm 
1993 der Goldene Ehrenring der 
Gemeinde Michaelnbach überreicht.

Wir werden Leopold Hofinger stets  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Sein Leben und Wirken galt dem 
ländlichen Raum und einem 
funktionierenden Feuerwehrwesen.

In Michaelnbach forcierte 
Leopold Hofinger besonders den 
Agrarwegebau.
Für sein Engagement wurde ihm 
1993 der Goldene Ehrenring der 
Gemeinde Michaelnbach überreicht.

Wir werden Leopold Hofinger stets  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Eine neue Verordnung des Landes OÖ sieht vor, 
dass die verbindliche Installation einer Solaranlage 
für die Warmwassererzeugung beim Neubau von 
Eigenheimen entfällt, ab sofort sind auch andere 
alternative Heizsysteme förderungswürdig. Um den 
Häuselbauern bei der Umsetzung ihrer Projekte 
Sicherheit zu geben, wird die Verwendung dieser 
Heizsysteme erst ab 1. Juli 2009 verbindlich.
Für Förderungsansuchen, die vor dem 1. Juli 2009 
eingebracht werden, gelten die bestehenden 
Bestimmungen der Wohnbauförderung, sie sind von 
der Neuregelung nicht betroffen.

Aus für den Solarzwang

Bauberatung

Reisepassänderungen

Ergebnis Landwirtschaftskammerwahl

Am 25. Jänner fand die Landwirtschaftskammerwahl für Oberösterreich statt. Nachstehend das Ergebnis 
für Michaelnbach.

Wahljahr 2009 Stimmen Prozent
OÖ Bauernbund 157 72,02 %
SPÖ-Bauern 18 8,26 %
Freiheitliche Bauernschaft OÖ. (FB) 19 8,72 %
Unabhängiger Bauernverband OÖ. (UBV) 20 9,17 %
GRÜNE Bäuerinnen und Bauern OÖ 4 1,83 %

Die Wahlbeteiligung betrug 54 %.
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Für geschichteinteressierte Michaelnbacher gibt es in 
der Bücherei Michaelnbach ein neues Angebot. 
Eine Reihe von Büchern über die jüngere und ältere  
Geschichte Oberösterreichs steht den Lesern zur 
Verfügung.

Weiters kann die Festschrift 850 Jahre 
Michaelnbach und die Gemeindechronik 

auf unserer Homepage 
www.michaelnbach.at angesehen werden.

Agenda 21

Die Freiwillige Feuerwehr Michaelnbach feiert  
nächstes Jahr ihr 120jähriges Bestehen. Zur 
Vorbereitung der Festschrift bittet das Kommando um 
Fotos aus der Vergangenheit, historische Aufnahmen, 
etc. aus dem Feuerwehrleben. 

Die Fotos dazu können auch zum 
Geschichtestammtisch mitgebracht werden und
werden an Kommandant Alois Hutterer weiter-
geleitet.

Geschichte bedeutet nicht nur „große Ereignisse“, von 
denen wir in der Schule gelernt haben, sondern auch 
das Leben der Menschen in unserer Gemeinde. Wie 
haben unsere Eltern, unsere Groß- und Urgroßeltern 
gelebt, gearbeitet und gefeiert? Wie haben sie ihre 
Häuser und Bauernhöfe gebaut, Straßen und Wege 
angelegt und ihre Betriebe geführt?

Wir möchten diese 
Geschichte unserer 
Vorfahren sammeln und 
dann allen Interessierten 
zugänglich machen, z.B. 
in einer Gemeindechronik 
in Buchform, aber auch im 
Internet.

Viele MichaelnbacherInnen  
haben zu Hause Fotos und 
Dokumente, auf denen das 
Leben der Menschen und 
ihre Werke und Erlebnisse 
dargestellt wird. 

Wir ersuchen alle, diese wichtigen Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Damit wird es möglich, die 
Geschichte der Gemeinde Michaelnbach möglichst 
genau darzustellen. 

Ansprechpartner sind Alfred Wimmer, Tel. 2810 und 
Johann Humer, Tel. 3111.

Die Gegenstände bleiben 
selbstverständlich Euer 
Eigentum, sie werden nur 
kopiert oder abfotografiert, 
um sie nicht zu 
beschädigen.
 
Wir freuen uns, wenn Ihr 
uns diese Unterlagen zur 
Verfügung stellt, denn jeder 
trägt damit seinen Anteil zur 
Gemeindechronik bei.

Alle Interessierten laden wir zum nächsten Geschichtestammtisch 

am Dienstag, 10. März 2009 um 19:00 Uhr 
im Tankstellenbuffet  Brandner ein!

Geschichtestammtisch

Angebot der Bücherei Unterstützung der FF
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Daher starteten wir im Jänner mit einem Vortrag zum Thema Sehfitness 
im Alltag. Optiker Andreas Aigner aus Grieskirchen stellte sich zur 
Verfügung und gab uns praktische Tipps zur frühzeitigen Vermeidung 
von Sehschwächen.

Haben Sie zum Beispiel gewusst, 
• dass jeder Mensch ein sogenanntes Führungsauge hat?
• wenn ein Kind sich schwer tut, einen Ball zu fangen, die Möglichkeit
  besteht, dass eine Sehschwäche vorliegt?

Langlaufen ist eine ganzheitliche Sportart. Sie ��
beansprucht 95 Prozent der Muskulatur und fördert 
Ausdauer, Kraft sowie Beweglichkeit. Außerdem ist 
Langlaufen ein exzellentes Herz-Kreislauf-Training.

Für die Länge der Langlaufski gibt es eine Faustregel ��
(gilt auch für Kinder): Körpergröße plus 10 cm; 
Stocklänge: Körpergröße minus 15 - 20 cm; Schuhe 
müssen über den Knöchelbereich gehen damit für 
stabilen Halt gesorgt ist.

Damit Langlaufen auch wirklich zum Genuss und ��
Wohlfühlen, Verbesserung der Gesundheit und 
Stressabbau führt, ist es wichtig, gut aufgewärmt in 
die Loipe zu gehen. Wärmen Sie zuerst den Körper 
z.B.: mit Laufen und Springen im Stand auf und 
lockern Sie erst danach mit leichten Dehnübungen 
die Muskeln.

Vergiss beim Langlaufen trotz kalter Temperaturen ��
nicht aufs Trinken - warmer Tee oder Elektrolytgetränke 
eignen sich hier besonders. (kein Alkohol!)

Optiker Andreas Aigner

Die Gesunde Gemeinde widmet sich heuer besonders unseren fünf Sinnen.

De gsunde Seitn

Kursangebote:
Wohlfühlzeit für werdende Eltern•	

Einstimmung auf die Geburt und die Zeit danach
und  „Geborgen im Klang … der Stimme, der Musik, 
der Bewegung“
Nächster Termin: ab 11. März 2009, 9:30 Uhr 

Babymassage (basierend auf der indischen •	
Babymassage) und Zeit für Entspannung, Plauderei 
und Informationen zu den Themen Ernährung, 
Schlafen, heilende Hausmittel,…
Nächster Termin: ab 11. März 2009, 14:30 Uhr

Anmeldung und nähere Informationen:
Karoline Humer, Dipl. Hebamme	
Pfarrfeld 12
4712 Michaelnbach	
Mobil: 0664-4680339
Mail: karoline.hebamme@fnet.cc	

Langlaufen- Bring Bewegung 
in dein Leben

Das Kursangebot der 
Hebammenpraxis

Die Beteiligten konnten das eigene „Führungsauge“ 
entdecken und einen Sehtest durchführen lassen. 
Auch verschiedene Entspannungsmethoden für das 
Auge wurden uns vorgestellt. Mit diesen kleinen Tricks, 
die nur wenige Minuten Zeit in Anspruch nehmen,  
können wir unsere Augen vor Überbelastungen 
schützen.

Datum: Mi, 11. März 2009, 18.30 Uhr (5 Abende)
Ort: Turnsaal VS Michaelnbach
Beitrag: 35 € für 5 Abende
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

Infos bei: Schörgendorfer Helga (0664/1701895)

Power Vit Yoga - Anfängerkurs

Vortragsbesucher beim Entdecken ihres Führungsauges
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Folgende Jungmusiker(innen) sind neu in die 
Musikkapelle aufgenommen worden und spielen 
zum ersten Mal bei unserem Wunschkonzert: 
– David Diermaier		  Schlagzeug
– Michael Diermaier	             Schlagzeug
– Florian Häuserer		  Posaune
– Julia Mühlböck		  Querflöte
– Florian Muckenhuber		  Flügelhorn

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber 
– Floimayr Michael

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
– Julia Mühlböck		  Querflöte
– Michael Dammayr		  Posaune
– Florian Häuserer		  Trompete
– Florian Muckenhuber		  Flügelhorn
– Michael Mörtenhuber		  Posaune
– Sophia Mörtenhuber* 		 Saxophon

       		             *mit Auszeichnung

Bei der Jahreshauptversammlung wurde an folgende Musiker 
und Funktionäre durch Bezirksobmann DI Ernst Nimmervoll 
Auszeichnungen verliehen:
• Alois Muckenhuber die Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre
• Obmann Johann Humer das Verdienstkreuz in Silber für 25 Jahre
• Wilhelm Schaur das Ehrenzeichen in Gold für 45 Jahre

Samstag, 14. März 2009   
Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 15. März 2009   
Beginn: 15:00 Uhr

Landgasthof  Schörgendorfer

Musikalische Leitung
Kapellmeister Franz Heinrich

Durch das Programm führen
Christa Schwarz und Alfred Wimmer

Auf Ihren Besuch freuen sich die

	 Musikkapelle 		  GriMi
	 Michaelnbach		  Musikids

Am Foto die geehrten Funktionäre bzw. Jungmusiker, v.l.n.r.: Bgm. Martin 
Dammayr, Wilhelm Schaur, Obmann Johann Humer, Bezirksobmann  
DI Ernst Nimmervoll, Florian Muckenhuber, David Diermaier, Kapell-
meister Franz Heinrich, Michael Diermaier

Einladung zum Wunschkonzert der Musikkapelle

Wir gratulieren recht herzlich!
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Nutzen Sie die LEADER- Förderung für die Neuanlegung, Vergrößerung oder Sicherung 
von Streuobstbeständen, Obstbaumreihen, Laubbaumreihen einschließlich 
Nachpflanzung von Obstbäumen nach Baumrodungen wegen Feuerbrand!
Auch für das Anlegen oder Vergrößern von Hecken, Gehölzinseln 
oder Gehölzstreifen, für die Pflanzung oder Sicherung von 
landschaftlich markanten Einzelbäumen und das Baum- und 
Heckenschutzmaterial stellt das Land OÖ Fördermittel 
bereit!
Infos gibt es dazu im LEADER-Büro (0699/17330009, 
leader@mostlandl-hausruck.at) oder bei der Agrar-
bezirksbehörde!

Förderung von landschaftserhaltenden Maßnahmen

Di 10.03.2009, 09:00 - 17:00
BBK Grieskirchen 

Kennen Sie das? Manchmal gibt es Momente, in denen 
Ihnen als Elternteil langsam die Ideen ausgehen? 

Dieses Seminar hilft Ihnen, Ihre kreativen 
Möglichkeiten im Umgang mit Kindern zu erweitern. 
Dabei geht es um alltägliche Themen wie Aufräumen, 
Essgewohnheiten, Schlafengehen, den Umgang mit 
Grenzüberschreitungen, Konsequenzen usw.

Referentin: Anita Putscher (geb. 1971, ist langjährige 
selbstständige Persönlichkeitstrainerin, Dipl. Lebens- 
und Sozialberaterin und Coach) 

Kursbeitrag gefördert: 35,- € (für Bäuerinnen, 
Bauern und Familienangehörige)
Kursbeitrag ohne Förderung: 75,-- €

Anmeldung: bis spätestens Freitag, 5.03.2009 (LFI-
Kursnummer: 0607/5E), Tel.: (050) 6902-1500

Der Beziehungsbaum-
gemeinsam wachsen 

Das Team von „Essen auf Rädern“ bedankt sich bei 
der Sparkasse Michaelnbach für eine Spende von 
50 €.

Ein herzliches Dankeschön!

Essen auf Rädern sagt DANKE!

Kabarett 

Die Union Michaelnbach lädt zum Kabarett von und 
mit 
	 „Kärntner Luft“ (Winkler, Feistritzer) ein.

21. März 2009, 20.00 Uhr
GH Schörgendorfer

Eintritt: Vorverkauf 9 €, Abendkassa 11 €
Vorverkaufskarten bei Union-Mitgliedern erhältlich!

Spende an den Sozialfonds

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei der Raiffeisenbank 
Michaelnbach für die Spende an 
den Sozialfonds im Gegenwert 
der Erwachsenengeschenke der 
Weltsparwoche!
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst 2. Quartal 2009

05.04.2009 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach
12.04.2009 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
13.04.2009 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
19.04.2009 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt
26.04.2009 Dr. Puchegger Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
01.05.2009 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
03.05.2009 Dr. Spörker Prambachkirchen Peuerbach/ Gallspach
10.05.2009 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
17.05.2009 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt
21.05.2009 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt
24.05.2009 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
31.05.2009 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach
01.06.2009 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach
07.06.2009 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
11.06.2009 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
14.06.2009 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt
21.06.2009 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
28.06.2009 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

Die fleißigsten Leser des Jahres 2008 wurden in den Semesterferien  gekürt. 
Die meisten Bücher hat Patricia Willersdorfer gelesen (90 Bücher im letzten Jahr -> 
beinahe zwei Bücher pro Woche!). 

 Auch Wolfgang Rathmayr, Oliver 
Stockinger und Benedikt Willers-

dorfer haben zwischen 70 und 
80 Bücher gelesen. 

Wir wünschen weiterhin viel 
Spass beim Lesen!

Das Büchereiteam versucht   
mit immer neuen und 

aktuellen Bücherangeboten 
in den verschiedensten  

Sparten neue Leser zu 
motivieren.

beinahe zwei Bücher pro Woche!). 

Auch Wolfgang Rathmayr, Oliver 
Stockinger und Benedikt Willers-

dorfer haben zwischen 70 und 
80 Bücher gelesen. 

Wir wünschen weiterhin viel 
Spass beim Lesen!

Das Büchereiteam versucht   
mit immer neuen und 

aktuellen Bücherangeboten 
in den verschiedensten  

Sparten neue Leser zu 
motivieren.

Leseerfolg in der Bücherei

Am Foto v.l.n.r.: Patricia Willersdorfer, Bgm. Martin Dammayr, 
Wolfgang Rathmayr, Oliver Stockinger, Büchereileiterin Regina 
Meindl, Benedikt Willersdorfer

Es wartet auch auf alle Erwachsenen 
ein interessantes Literaturangebot!
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mit kompetentem Personal schnell 
und zuverlässig
mit modernen Geräten
mit geprüften hochwertigen Materialien 
Wir verfügen über ein großes Sortiment an 
hochwertigen Hydraulik-Armaturen! 

Sofortige Reparatur Ihres
Hydraulikschlauches bzw. Zylinder, 
Steuergerätes, usw...
keine langen Stehzeiten

Moderne Hydraulikpresse
Beste Verpressung der Armaturen mit qualitativ 
hochwertigen Materialien bringt Ihnen 
Sicherheit und längere Lebensdauer!

DEFEKTE 
HYDRAULIKSCHLÄUCHE?

HYDRAULIKREPARATUREN VOM PROFI

Geben Sie uns Ihr System bekannt - 
wir bedienen Sie rasch und kompetent!

Tel.: 07733 / 68 53    0664 / 177 8443
Wir haben uns mit sicheren Hydraulikkomponenten eingerichtet!

LUDWIG SUMEREDER

A-4720 Pötting, Rumpfendopl 5
Tel.: 07733 / 68 53       0664 / 177 8443

e-mail: ludwig.sumereder@aon.at

"Ausschneiden - falten und gut aufbewahren. So haben Sie Ihren Hydraulikspezialisten jederzeit griffbereit!
                   Ein Service der Firma Sumereder 

#

#
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Fa. Sumereder
bietet Ihnen JETZT 
die Lösung!
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Grabner Johann (80), Haus

Stockmayr Alois (80), Mairdoppl

Floimayr Paula (80), Grub

Am Faschingsdienstag wurde in der Volksschule Fasching gefeiert. 
Zur Stärkung gab es in der Volksschule in der großen Pause ein von 
den Elternvertreterinnen toll gestaltetes Faschingsbuffet.
Ortsansässige Firmen (Bäckerei Schörgendorfer, Fa. Gourmetfein) 

versorgten die Kinder mit 
Gratis-Lebensmittel (Brot, 
Leberkäse, Faschings-
krapfen).

Die Volksschule bedankt 
sich bei allen, die zu 
diesem gelungenen Faschingsfest beigetragen haben. DANKE!

     Natürlich wurde auch im Kindergarten kräftig gefeiert!

Erdpresser Maria und Rudolf,
Goldene Hochzeit, Schickenedt

Lustiger Faschingsausklang in der Volksschule und im Kindergarten


